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pfarrei-dreikoenig.ch
Kennen Sie schon unsere Präsenz im 
Internet? Auf unserer Website finden 
Sie alle Informationen rund um Ihre 
Pfarrei. Termine, Angebote, Berichte, 
Personen … wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Kirchlich Regionaler Sozialdienst 
KSRD
Sie haben Fragen zu Krisen- und Notsi-
tuationen, Finanzen, Sozialversiche-
rungen, Arbeit, Wohnen, Integration – 
oder ein ganz persönliches soziales An-
liegen? Michael Frei berät Sie gerne 
persönlich, auch ohne Terminverein-
barung: Jeden Dienstag von 9 bis 11.30 
Uhr im Zentrum Dreikönig. 
Sie möchten einen Termin vereinbaren 
oder haben ein dringendes Anliegen?  
Sie erreichen Michael Frei unter Tele-
fon 076 261 3125 oder E-Mail mfrei@ 
caritas-beider-basel.ch.

G E D A N K E N

Das vom nigerianischen Künstler 
Emeka Udemba gestaltete Hungertuch 
begleitet uns durch die Fastenzeit. 

40 Tage Vorbereitung auf ein neues 
Leben
«Österliche Busszeit» wird die 40-tägige 
Fastenzeit genannt, die mit dem 
Aschermittwoch – dieses Jahr am 14. 
Februar – beginnt. 40 Tage hat Jesus 
nach der Überlieferung in der Wüste 
gefastet, bevor er erstmals öffentlich 
auftrat. 40 Jahre ist das Gottesvolk nach 
dem Auszug aus Ägypten durch die 
Wüste geirrt, bevor es im «Gelobten 
Land» ein neues Leben beginnen konn-
te. Weil uns das Osterfest jedes Jahr neu 
zur Auferstehung ins Leben ruft, sollen 
wir vorbereitet sein. Und diese Vorbe-
reitung beginnt mit einer Selbster-
kenntnis: «Bedenke Mensch, dass du 
Staub bist…» Der andere Satz, der am 
Aschermittwoch ausgesprochen wird, 
während mit Asche ein Kreuz auf den 
Kopf gestreut wird, ist Jesu program-
matischer Ausspruch: «Das Reich Got-
tes ist nahe: bekehrt euch und glaubt 
an das Evangelium.»

Nicht einzelne Sätze sollen geglaubt 
werden; wem es mit dem Christsein 
ernst ist, glaubt, dass Jesu Botschaft 
vom Heilswirken Gottes auch unser Le-
ben verändern, ja erst aufblühen lassen 
kann. Fasten, also der Verzicht auf Ge-
nussmittel oder auf Kalorien, ist dabei 
nicht der Kern der Fastenzeit. «Das ist 
ein Fasten, wie ich es liebe: die Fesseln 
des Unrechts zu lösen, … an die Hung-
rigen dein Brot auszuteilen, die ob-
dachlosen Armen ins Haus aufzuneh-
men … » So lässt der Prophet Jesaja Gott 
sprechen (Jes 58,6f). Und dazu laden in 
diesen Wochen auch die kirchlichen 
Hilfswerke Heks und Fastenaktion in 
ihrer gemeinsamen ökumenischen 
Kampagne ein. 
Wenn Gerechtigkeit herrschte auf die-
ser Welt, dann könnten wir erkennen, 
dass weniger mehr sein kann, nämlich 
ein neues Leben. � Alois Schuler 

Asche auf mein Haupt
Am Aschermittwoch, 14. Februar, feiern 
wir um 19 Uhr einen Gottesdienst, in 
dem wir uns Asche aufs Haupt streuen 
lassen. 
Wer da mitmacht und damit sagt 
«Asche auf mein Haupt», bekennt, dass 
es etwas im Leben zu ändern gibt, dass 
er oder sie gemachte Fehler nicht wie-
derholen will. Umkehr ist gefordert, bi-
blisch gesprochen «Busse». 
Der Aschermittwoch eröffnet die Fas-
tenzeit, die bis zum Hohen Donnerstag 
dauert. � Alois Schuler

Frenkendorf-Füllinsdorf

Die fünfte Jahreszeit treibt den grauen Winter aus.
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A G E N D A

Sonntag, 11. Februar
	11.00	 Wortgottesdienst mit   

Kommunion zur Fasnacht. 
		  Mit Conny Imboden, Kollekte 

für die Aaleggi – Kleidung aus 
zweiter Hand.

Mittwoch, 14. Februar
	19.00	 Wortgottesdienst mit   

		  Kommunion zu Aschermittwoch 
mit Alois Schuler

Sonntag, 18. Februar
	11.00	 Wortgottesdienst mit   

Kommunion zum ersten   
Fastensonntag, mit Alois   
Schuler, Kollekte für die   
Gassenküche Basel

Pfarrei Dreikönig   
Frenkendorf-Füllinsdorf

Pfarreiteam
Diakon Alois Schuler 
Gemeindeleitung 
Conny Imboden, Seelsorge/Katechese 
Don Raffaele Buono 
Missione cattolica italiana 
Géraldine Meier und Evelyne Heule-Leu 
Sakristei 
Adriana Luli und André Schnider 
Sekretariat 
Martin Topalli, Hauswart 
Enrica Schenker, Blumen/Dekoration

Kontakt
Pfarrei Dreikönig
Mühlemattstrasse 5
4414 Füllinsdorf
Telefon 061 901 55 06, 
info@pfarrei-dreikoenig.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Di–Fr, 8.30-11.30 Uhr

Weitere Informationen: 
www.pfarrei-dreikoenig.ch

Sozialfonds PC 60-399429-5
IBAN CH28 0900 0000 6039 9429 5

M I T T E I L U N G E N

Kollekten Januar
Im Namen der jeweiligen Empfänger 
danken wir herzlich für Ihre Spenden. 
7. Januar: Missio/Sternsinger, Fr. 178.70
14. Januar: Soldidaritätsfonds für Mut-

ter und Kind, Fr. 38.60
21. Januar: Epiphaniekollekte für 
Kirchenrestaurationen, Fr. 21.10
28. Januar: Regionale Caritasstelle, 
Fr. 26.25

Fasnachtsgottesdienst

Farbenfrohe Gewänder und lachende 
Gesichter prägen sie – die im Volks-
mund als fünfte Jahreszeit bekannte 
Fasnacht. Hat Sie das Fasnachtsfieber 
gepackt, und ist Ihre Verkleidung be-
reit? Oder haben Sie es lieber gemächli-
cher? Die Fasnacht fasziniert mit einem 
unglaublichen Potenzial an Kreativität.
Ein arabisches Sprichwort sagt in etwa: 
«Humor ist das Kamel, mit dem man 
jede Wüste durchqueren kann.» Der 
Glaube an Gott ist viel mehr als Besinn-
lichkeit. 
Zur christlichen Spiritualität gehört 
auch das dankbare Feiern. Das Feiern 
eines Festes macht das Leben beson-
ders, lässt den Alltag vergessen und er-
innert uns daran, dass wir Menschen 
viel mehr sind als «Räder im Getriebe». 
Wie das arabische Sprichwort sagt, 
kann uns der Humor helfen, schwierige 
Zeiten zu unterbrechen, um wieder 

neue Kraft für den weiteren Lebensweg 
zu tanken. 
In diesem Sinne wünschen wir allen 
heitere und unbeschwerte Fastnachts-
tage und laden alle leidenschaftlichen 
Fasnächtler, ob kostümiert und ge-
schminkt oder einfach so, herzlich ein 
zu unserem Fastnachtsgottesdienst mit 
der Hofnärrin Conny Imboden in der 
Kirche Dreikönig, Füllinsdorf am Sonn-
tag, 11. Februar, um 11.00 Uhr.

Conny Imboden
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Fasnacht 2023 im Pfarreizentrum 
Dreikönig.
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M I T T E I L U N G E N

Gottesdienstkollekten
11. Februar: Behindertenforum
18. Februar: Christlich-jüdische 
Projekte

Verstorben aus unserer Pfarrei
Am 19. Januar ist Ruth Rinderspacher-
Girot aus Ramlinsburg verstorben, am 
24. Januar Alexander Jeitziner-Gisler 
aus Liestal und Carmela Linsalata-Ja-
zurlo aus Lausen. Gott schenke ihnen 
die Fülle des Lebens und den Angehöri-
gen Kraft und Trost in der Zeit des Ab-
schieds und der Trauer.

Das Sekretariat
ist während der Fasnachtsschulferien 
vom 12. bis 22. Februar nur vormittags 
von 9.30 bis 12.00 Uhr geöffnet. Am 
Montag, 19. Februar, bleibt das Sekreta-
riat den ganzen Tag geschlossen.
Bitte beachten Sie auch, dass während 
der Schulferien keine Samstagabend-
Gottesdienste stattfinden.

Sternsingen 2024
Liebe Sternsingerkinder, liebe Begleiter 
und Begleiterinnen! Vielen Dank für 

euren wunderbaren Einsatz! Ihr habt 
Fr. 1544.85 für das Projekt von Missio 
«Gemeinsam für unsere Erde – in Ama-
zonien und weltweit» gesammelt.
Herzlichen Dank auch an alle für offene 
Herzen und Türen!

Für das Sternsingerteam, Marika Kussmann

Monatswanderung  
Frauengemeinschaft
Seit vielen Jahren haben Luzia Stäubli, 
Silvia Jäggi und Eveline Heule jeden 4. 
Mittwochnachmittag im Monat im Ba-
selbiet und in der näheren Umgebung 
eine Wanderung für spazier- und wan-
derfreudige Frauen organisiert. Viele 
verborgene und weniger verborgene 
Wege wurden entdeckt und begangen, 
viele Einkehrmöglichkeiten ausgekos-
tet. Weil das Angebot immer seltener 
wahrgenommen wurde, haben sie sich 
nun entschlossen, keine neuen Pläne 
mehr zu schmieden. 
Wir danken Luzia, Silvia und Eveline 
ganz herzlich für ihren Einsatz und 
wünschen ihnen weiterhin viel Freude 
an der Bewegung und in der Natur.

Liebe Marika,
fast 15 Jahre bist du nun bei uns im Ein-
satz als Katechetin, davon mehr als 
zwei als Leiterin des Fachbereichs Reli-
gionsunterricht/Katechese. Woche für 
Woche hast du unzähligen Kindern an 
der Schule unseren Glauben näherge-
bracht, hast die Drittklässler/innen auf 
ihrem Weg zur ersten Kommunion be-
gleitet, durftest den älteren Kindern 
aufzeigen, wie wichtig Versöhnung ist, 
so dass es in unserer Kirche sogar ein 
Sakrament dafür gibt. Und du hast un-
sere Katechetinnen in ihrer oft heraus-
fordernden Arbeit begleitet, Stunden-
pläne ökumenisch miterstellt und dich 
ins Team eingebracht. Das alles immer 
mit Leib und Seele, kompetent und ver-
lässlich, offen für neue Ideen, mit dei-
ner warmherzigen Ausstrahlung und 
einem Lächeln im Gesicht, selbst bei 
grössten Widrigkeiten. 

Doppelversand «Einblicke» und Fastenaktion

In diesen Tagen wird ein Couvert in den 
Briefkästen der Pfarreiangehörigen lie-
gen. Die Idee, Einblicke in unser vielfäl-
tiges Pfarreileben zu gewähren, wurde 
nach vielen positiven Rückmeldungen 
der letzten Jahre zum sechsten Mal in 
einer farbenfrohen Broschüre verwirk-
licht. 
Es ist ein «Jahresrückblick der etwas 
anderen Art», der Sie teilhaben lässt an 
einmaligen und wiederkehrenden Er-
eignissen in der Pfarrei. 
Im selben Couvert finden Sie Unterla-
gen zur diesjährigen Fastenkampagne. 
Die Fastenaktion hat sich das bekannte 
Sprichwort «Weniger ist mehr» als Mot-
to gewählt und lässt uns gerade in der 
vorösterlichen Fastenzeit erfahren, dass 
ein «Weniger» an Konsum, Stress und 
Mobilität ein «Mehr» an Wohlbefinden, 
Achtsamkeit und Gerechtigkeit welt-

weit mit sich bringen kann. Der beilie-
gende Fastenkalender hält unter der 
Überschrift «Jeder Beitrag zählt» für alle 
Tage der Fastenzeit bis Ostern eine Ins-
piration bereit, wie wir uns hier vor Ort 
in ganz kleinen Dingen engagieren 
können. 
Er hilft uns, mit dem Herzen zu sehen, 
Konsumgewohnheiten zu überdenken 
und den inneren Kompass neu auszu-
richten. Sie können ihn auch digital 
nutzen – schnuppern Sie rein! 
Ausserdem erfahren Sie, welche Ange-
bote es in unserer reformierten Schwes-
tergemeinde wie auch in unserer Pfar-
rei in der Fastenzeit bis Ostern gibt. Wir 
sind sicher, dass auch für Sie etwas 
Spannendes und Anregendes dabei ist. 
Wir freuen uns in jedem Fall, Sie be-
grüssen zu dürfen!

Das Seelsorgeteam Bruder Klaus

Liestal

A G E N D A

6. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 11. Februar
10.00 Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier
Dienstag, 13. Februar
19.00 Rosenkranz
Aschermittwoch, 14. Februar
 9.15 Eucharistiefeier mit Ascheritual, 

anschliessend Kaffeetreff
15.30 Ökumenischer Gottesdienst 
  im Alterszentrum Frenken-

bündten
Donnerstag, 15. Februar
 9.30 Café Theophilo
Freitag, 16. Februar
12.15 Atem, Klang und Körper – 
  Meditation mit Rolf Endtinger

1. Fastensonntag
Sonntag, 18. Februar
10.00 Wortgottesdienst 
  mit Kommunionfeier, 
  anschliessend Pfarreikaffee
Dienstag, 20. Februar
19.00 Rosenkranz
Mittwoch, 21. Februar
9.15  Andacht mit Gebet, Gesang, 

Texten und Stille, 
  anschliessend Kaffeetreff
Donnerstag, 22. Februar
12.15 Orgelkonzert in der Reihe 
  «Fasten mit Bach» von Anna  

Kirillova
Freitag, 23. Februar
12.15 Atem, Klang und Körper – 
   mit Rolf Endtinger

Anderssprachige Gottesdienste 
Sonntag, 11. Februar
 11.30 Santa Messa
 13.00 Sveta Misa 
Donnerstag, 15. Februar
18.00 Santa Messa 
Freitag, 16. Februar
18.00 Indische Gebetsstunde
Sonntag, 18. Februar
 11.30 Santa Messa
 13.00 Sveta Misa 
17.30 Indische Eucharistiefeier 
  in Malayalam
Freitag, 23. Februar
18.00 Indische Gebetsstunde
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Beträge in der Höhe von insgesamt Fr.  
3270.90 weitergeleitet werden.

KidsTreff
Movie Time – Kino in der Kirche. 
Wir starten um 18.00 Uhr. Wenn du 
möchtest, kannst du eine Trinkflasche, 
Kissen und eine Wolldecke mitneh-
men. Anmeldung bei Kinga Bär. 

Ökumenischer Abendgottesdienst 
in der Tradition von Taizé
Herzliche Einladung zu Gebet, Gesän-
gen, einem Wort aus der Bibel und Ge-
meinschaft vor Gott. 
Jeweils an einem Freitag von 19.00 bis 
19.45 Uhr bei uns in der Kapelle in Höl-
stein. 
Die nächsten Termine sind 23. Februar, 
29. März, 19. April, 31. Mai und 28. Juni.

Fasnachtsferien
In den Schulferien findet kein Sprach-
café und kein Mittagessen in der Arche 
statt. Wir begrüssen alle herzlich wie-
der ab 26. Februar. 
Während der Ferien ist das Sekretariat 
unregelmässig besetzt. Auf dem Anruf-
beantworter erhalten Sie alle wichtigen 
Informationen. Wir danken für das 
Verständnis und wünschen eine schö-
ne Fasnacht.

Für die Agenda
– �Suppentag am 3. März, um 11 Uhr, 

ökumenischer Gottesdienst in der 
katholischen Kirche Bruder Klaus.

– �Unsere Kraft, die uns trägt!  
Im März liest Maria Magdalena   
Moser aus ihrem Buch im Saal   
der Arche. 

– �Pessachessen am Sonntag, 24. März, 
um 17 Uhr im Saal der Arche. 

– �Singwälle singt am 24. März   
im Gottesdienst. Proben sind am   
5., 6. und 19. März, 18 bis 19.30 Uhr in 
der Kirche. 
Wir freuen uns, mit Dir zu singen!
Flyer liegen in der Kirche auf. 

Waldenburgertal

A G E N D A

Donnerstag, 8. Februar
19.00	 Weltgebetstag
		  Ref. Kirche St. Peter, Oberdorf
19.30	 KGR-Sitzung
Freitag, 9. Februar
12.15	 Mittagessen, Arche
18.00	 Kidstreff
Sonntag, 11. Februar
10.00	 Gottesdienst mit Eucharistie
		  Kollekte: Regionale Caritas
		  Jahrzeit: Rosa und Johann 

		  Müller-Schneider
11.00	 Gottesdienst, Langenbruck
Montag, 12. Februar
10.30	 Gritt: Gottesdienst
Sonntag, 18. Februar
10.00	 Talgottesdienst
		  ref. Kirche, Hölstein
Montag, 19. Februar
10.30	 Gritt: Gottesdienst
Freitag, 23. Februar
19.00	 Taizé, kath. Kapelle, Hölstein

Wir wünschen farbige, federleichte Momente.

Pi
xa

b
ay

Gebet im Februar 
Gott, dein Verzeihen erst, macht es uns 
möglich zu vergeben. 
Vergeben ist entschulden!
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern.
Um wahrhaft zu vergeben, Gott,
stärke du uns den Rücken, 
gib du uns Festigkeit im Selbst, 
heile du die Wunden 
erlittener Niederlagen, 
umarme du unser Scheitern.
Mach du uns frei zu vergeben, 
damit wir uns lösen können.  
Nicht mehr gebunden sind an die Schuldner. 
An die Schuld. 
Sondern frei, 
zu lieben und zu leben. � Amen.

Schenke dir Fastentage – eine   
Einladung und Herausforderung! 
Samstag, 2. März bis Freitag, 8. März
Fasten, das ist mehr als einfach nicht 
essen und abnehmen wollen. Fasten ist 
ein Weg, uns an Leib und Seele zu er-

neuern, unser Leben zu intensivieren. 
Fasten zielt auf die Begegnung mit mir 
selbst, mit meiner Um- und Mitwelt und 
auch mit Gott. Das ist eine Einladung an 
Sie, körperlichen und seelischen Ballast 
abzuwerfen und frei zu werden für Neu-
es. Fasten ist lernbar. Wir möchten Ih-
nen dabei helfen und Sie ermuntern, 
mit uns den Versuch zu wagen. Wir la-
den Sie ein, nach einem Entlastungstag 
einige Tage nur zu trinken. 
In der Fastenwoche treffen wir uns je-
den Abend zum Gedanken- und Erfah-
rungsaustausch und um einander zu 
unterstützen. In der gemeinsamen Stun-
de machen wir auch Übungen zur Ent-
spannung und zum allgemeinen Wohl-
befinden. So können sich auch Fasten- 
Unerfahrene ruhig auf dieses Experi-
ment einlassen.
Information und Anmeldung:
Ursula Schärli, E-Mail uschaerli@gmx.
ch, oder Ursula Vögelin, E-Mail ursula.
voegelin.marugg@gmx.ch.
Anmeldeschluss ist der 24. Februar. Fly-
er liegen auf.

Seelsorgeteam
Sabine Brantschen, Ansprechperson
s.brantschen@rkk-oberdorf.ch
Peter Messingschlager, Gemeindeleiter
Kinga Bär, Religionsunterricht  
k.baer@rkk-oberdorf.ch  
Annik Freuler, Diakonie, Jugend 
a.freuler@rkk-oberdorf.ch

Pfarreisekretariat:  
Melanie Goossen
Futtersteigweg 1a, 4436 Oberdorf
Tel. 061 961 00 30
sekretariat@rkk-oberdorf.ch
www.rkk-oberdorf.ch 

Öffnungszeiten 
Di bis Do 9.00 bis 11.30 Uhr

Kein Wunder, dass wir dich sehr un-
gern ziehen lassen! Doch du hast eine 
neue Stelle für eine spannende Heraus-
forderung gefunden, und wir freuen 
uns mit dir. Auf keinen Fall möchten 
wir es versäumen, dir von Herzen Dan-
ke zu sagen für alles und dir Gottes Se-
gen für die nächste Station deines We-
ges zu wünschen!�
� Im Namen des Seelsorgeteams, 

Peter Messingschlager

«Fasten mit Bach»
Donnerstag, 22. Februar, 12.15 Uhr
In dieser Zeit der Fragen und der Suche 
spielen hervorragende junge Organis-
tinnen Musik von Johann Sebastian 
Bach.
Während sechs Fasten- und Passions-
wochen werden jeweils am Donnerstag 
um 12.15 Uhr Studentinnen der Hoch-
schule für Musik Basel an der Metzler- 
orgel in unserer Kirche grosse Orgel-
werke und Choräle von Bach aufführen.
22. Februar: Anna Kirillova
29. Februar: Maryna Schmiedlin
  7. März Julia Karaieva
14. März: Maho Sano
21. März: Anna Ivanova
28. März: Maryna Schmiedlin
Kollekte zum Ausgang.
Machen Sie mit bei diesem besonderen 
musikalischen Fasten!

Voranzeige Seniorennachmittag
Am Dienstag, 27. Februar, um 14.15 Uhr 
spielt das Seniorentheater Riehen Basel 
im reformierten Kirchgemeindehaus 
Martinshof Liestal das Lustspiel «Könne 
Si koche?». 
Reservieren Sie sich dieses Datum, es 
lohnt sich!

Pfarramt
Rheinstrasse 20b
4410 Liestal 
Tel. 061 927 93 50
pfarramt@rkk-liestal.ch  
www.rkk-liestal.ch 

Seelsorgeteam: Peter Messingschlager,
Gemeindeleitung und Seelsorge
Bernhard Schibli, mitarbeitender Priester
Gabriele Balducci, Theologe
Gregor Ettlin, Theologe und Seelsorge
Marika Kussmann, Religionspädagogik
Esther Salathé, Familienarbeit
Maryna Schmiedlin, Kirchenmusik 
Julia Vogel, Sozialarbeiterin  
Marcella Criscione,Leitungsassistenz

Sekretariat geöffnet 
Mo bis Fr 8.30 bis 11.00 Uhr,  
14.00 bis 17.00 Uhr
Marianne Meier, Sekretariat
Daniela Niedhammer, Sekretariat
Dieter Hirsbrunner, Hauswart

M I T T E I L U N G E N

Herzlich willkommen
Wir begrüssen Bernhard Schibli. Er 
wird mit uns am Sonntag, 11. Februar, 
den Gottesdienst mit Eucharistie feiern.

Wir danken Ihnen herzlich
im Namen aller Institutionen, welche 
Kollekten empfangen haben. Von Juli 
bis Ende Dezember konnten diverse 
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Kollekten 
Sonntag, 11. Februar: kovive – kovive 
unterstützt armutsbetroffene und sozi-
al benachteiligte Kinder und Jugendli-
che in der Schweiz mittels Betreuungs- 
und Feriencampangeboten.
Aschermittwoch, 14. Februar: Fastenakti-
on – Projekt Laos 
Sonntag, 18. Februar: Comundo 
Projekt Peru

Gestorben aus unserer Pfarrei sind
im 53. Altersjahr Beat Brunner aus Sis-
sach und im 90. Altersjahr Sylvia Ha-
nousek aus Itingen. Gott schenke ihnen 
das ewige Leben. Den Angehörigen ent-
bieten wir unser herzliches Beileid. 

Eucharistiefeier dt./ital.   
zum Aschermittwoch
Mittwoch, 14. Februar, 18.00 Uhr
Wir beginnen die Fastenzeit mit der 
Feier des Aschermittwochs. Das äussere 
Zeichen, die Asche auf das Haupt zu 
streuen, will uns helfen, innerlich die 
«Asche» des persönlichen Lebens zu 
überdenken, auszuputzen und sich auf 
Gott im eigenen alltäglichen Leben 
auszurichten. Die Fastenzeit bietet die 
Gelegenheit, den eigenen Alltagstramp 
zu überdenken, sich von Stress und zu 
viel Ablenkung abzuwenden und sich 
auf das Wesentliche zu konzentrieren. 
Mut zum Verzicht kann einem die Au-
gen öffnen für das, was einem wirklich 
guttut und auch der eigenen Seele. We-
niger ist mehr, könnte das persönliche 
Motto heissen:
weniger Hektik – mehr Ruhe,
weniger Stress – mehr Gelassenheit,
weniger Lärm – mehr Stille,
weniger Zerstreuung – mehr Besin-
nung,
weniger Handy – mehr Zeit für sich,
weniger von allem – mehr Konzentra-
tion auf das Wesentliche,
weniger … – mehr …

Fastenaktion Projekt in Laos

Lokale Netzwerke garantieren eine 
vielfältige und ausreichende 
Ernährung 
Der Klimawandel bleibt in Laos eine 
grosse Herausforderung. Fastenaktion 
arbeitet mit der ärmsten Bevölkerung 
auf dem Land zusammen, vor allem mit 
ethnischen Minderheiten in den Berg-
regionen. Mit Hilfe ausländischer Inves-
toren werden natürliche Ressourcen in 
Laos ausgebeutet. Laos will den Sprung 
aus der Kategorie der am wenigsten ent-
wickelten Ländern des Entwicklungs-
indexes der UNO schaffen – dies ohne 
Rücksicht auf Mensch und Natur. Wo es 
einst artenreiche Wälder gab, stehen 
heute Monokulturen oder Wasserkraft-
werke. Die Klimakrise macht den Men-
schen schwer zu schaffen. Die Reisern-
ten der Bäuerinnen und Bauern reichen 
oft nur für ein halbes Jahr. Besonders 
Kinder und Frauen leiden unter chroni-
scher Mangelernährung. Weitverbreitet 
ist zudem die Diskriminierung der 
Frauen. In diesem schwierigen Umfeld 
unterstützt Fastenaktion lokale Bäue-
rinnen- und Bauernorganisationen da-
bei, ihren Zugang zu Wald und Land zu 
sichern. Sie werden in schonenden und 

gleichzeitig effizienten Anbau- und Ver-
arbeitungsmethoden geschult. Dabei 
wird viel Wert auf eine gleichberechtig-
te Zusammenarbeit von Frauen und 
Männern gelegt. Was Fastenaktion mit 
Ihrer Hilfe erreichen will:
– �Insgesamt 2400 Haushalte erhöhen 

ihre Produktion von eiweiss- und 
fetthaltiger Nahrung mit Fisch, Eiern 
und Hülsenfrüchten.

– �Insgesamt 2100 Personen – gleich vie-
le Männer wie Frauen – werden ge-
schult, um die Ernährungssituation 
ihrer Familien zu verbessern. Diversi-
fizierung der Nahrungsmittel, Verar-
beitung von lokalen Nahrungsmit-
teln, verbesserte Hygiene. 

– �Jährlich werden in rund 150 Dörfern 
Pläne erstellt, wie das zur Verfügung 
stehende Land für alle zugänglich ist 
und nachhaltig genutzt werden kann.

Spenden können Sie direkt an Fasten-
aktion mit dem Vermerk Laos, Spen-
dennummer BF.134294: 
IBAN CH16 0900 0000 6001 9191 7
oder CH61 0077 8010 0013 9290 3
oder in der Kirche in die Kasse «Fasten-
aktion» hinten beim Schriftenstand. 
Herzlichen Dank!

PA S T O R A L R A U M  F R E N K E - E R G O L Z

Sissach

A G E N D A

Sonntag, 11. Februar
	 9.00	 Eucharistiefeier 
		  der Portugiesen
11.00	 Eucharistiefeier, 
		  Pater Jacek Kubica 
Mittwoch, 14. Februar
Aschermittwoch 
18.00 	Eucharistiefeier dt./ital. 
		  zum Aschermittwoch 
		  Don Raffaele Buono und 
		  Diakon Martin Tanner 

Freitag, 16. Februar
10.15	 Ökumenische Andacht
		  APH Jakobushaus, Thürnen 
19.00	 Ökumenischer Taizégottesdienst 

in der ref. Kirche 
19.00	 Rosary Prayer
Sonntag, 18. Februar  
1. Fastensonntag 
	 9.30	 Eucharistiefeier dt./ital.
		  Don Raffaele Buono
		  Diakon Martin Tanner 

Mittwoch, 21. Februar 
17.00	 Eucharistiefeier dt./ital.
		  Don Raffaele Buono  
Freitag, 23. Februar 
10.15	 Ökumenische Andacht
		  APH Mülimatt, Sissach

Jeden Mittwoch: 13.30 bis 16.00 Uhr
Sozialberatung KRSD ohne Anmeldung 
im Pfarramt mit Michael Frei oder nach 
Vereinbarung, Telefon 076 261 31 25

Unterstützen Sie dieses Jahr mit der Fastenaktion das Projekt in Laos. Be-
sonders Kinder und Frauen leiden unter chronischer Mangelernährung. Zu-
dem werden Frauen diskriminiert und sind oft häuslicher Gewalt ausgesetzt.
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4 Finden Sie selbst weitere Beispiele, wo 

aus weniger mehr wird.

«7 Wochen Lebens(t)räume»  
Inspirierende Ideen in der Fastenzeit 
für Paare und Familien
«Lasst uns die Fastenzeit mit einem 
Traum beginnen!» So startet die Aktion 
2024 «7 Wochen Lebens(t)räume» der 
Arbeitsgemeinschaft für katholische 
Familienbildung AKF in Bonn. Zum 
vierten Mal beteiligt sich das Bistum 
Basel in der Fastenzeit an der Aktion. 
Interessierte erhalten ab Februar 2024 
für jede Woche einen Brief mit Anre-
gungen, Ideen und spirituellen Impul-
sen für das Miteinander:
– �Wo sind meine und unsere Krafträume?
– �Wo schaffen wir der Liebe einen 

Raum?
– �Was passiert eigentlich mit unseren 

gescheiterten Lebensträumen?
Anmeldung und Infos: 
www.bistum-basel.ch 
www.7wochenlebenstraeume.de 

V O R A N Z E I G E N

Versöhnungsfeier der   
Erstkommunikanten 
Mittwoch, 28. Februar, 18.30 Uhr 

Eucharistiefeier dt./ital. mit   
Krankensalbung 
Sonntag, 3. März, 9.30 Uhr

J U B L A

Scharanlass
Samstag, 16. März
Weitere Infos und Anmeldung:
www.jubla-sissach.ch 

Ö K U M E N E F E N S T E R
Wir weisen auf Anlässe unserer refor-
mierten Schwesterkirchen hin

Friedensgebet in der reformierten 
Kirche in Rümlingen
Jeden Mittwoch um 18.15 Uhr

Katholisches Pfarramt Sankt Josef
Felsenstrasse 16, 4450 Sissach

Sekretariat
Tel. 061 971 13 79
Tanja Engel, Natascha Blum
Di bis Fr 9.00 bis 11.30 Uhr
Di und Do 14.00 bis 17.00 Uhr
sekretariat@rkk-sissach.ch
www.rkk-sissach.ch

Gemeindeleiter
Diakon Martin Tanner
martin.tanner@rkk-sissach.ch

Kirchlicher Regionaler Sozialdienst
Michael Frei, Sozialarbeiter
Tel. 076 261 31 25
mfrei@caritas-beider-basel.ch 
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Gelterkinden
meinsam Zeit nehmen und um Frieden 
bitten. 
Unsere Solidarität gilt allen betroffenen 
Menschen.
Weitere Daten: 25. Februar; 10., 24. 
März; 7., 21. April; 5., 19. Mai; 2., 16., 30. 
Juni

Pfarreiratsitzung
Dienstag, 13. Februar um 18.45 Uhr im 
Pfarreisaal. Interessierte sind herzlich 
willkommen. 
Haupttraktandum: Wie wird heute das 
Glaubensgut an die Kinder und Ju-
gendlichen weitergegeben? Was ge-
schieht konkret bei uns in der Pfarrei? 
Wo ist Handlungsbedarf?

Homepage
Da wir im Frühling/Frühsommer auf 
eine neue Homepage umstellen wer-
den, wird die noch aktuelle Homepage 
nur noch mit den nötigsten Infos be-
dient. 
Benutzen Sie zur Info das «Kirche heu-
te» sowie die Agenda in Papierform, 
welche in der Kirche aufliegt. 
Danke für Ihr Verständnis.

Gesucht
Helfende Hände sind gesucht, Hände, 
die uns unterstützen bei einem Apéro. 
Ziel ist es eine Liste Helfender zu erstel-
len, welche ab und zu Zeit und Hände 
zur Verfügung haben, um bei einem 
Apéro oder auch mal bei ein Essen wie 
z.B: beim Fastensonntag mit Suppenz-
mittag zu helfen. Nur schon 1 bis 2 × im 
Jahr ist für uns eine grosse Hilfe. Mel-
den Sie sich doch beim Sekretaritat. 
Danke. � Martin Tanner und P. Jacek Kubica

Fastenaktionprojekt in Laos 
Lokale Netzwerke garantieren eine viel-
fältige und ausreichende Ernährung.
Nähere Informationen zu diesem Pro-
jekt finden Sie auf der Seite von Sissach. 
Es handelt sich um das gleiche Projekt. 
Spenden können Sie direkt an Fasten-
aktion mit dem Vermerk Laos, Spen-
dennummer BF.134294: 
IBAN CH16 0900 0000 6001 9191 7
oder CH61 0077 8010 0013 9290 3
Herzlichen Dank. 

Nur heute
Nur heute will ich leben,
da sein für mich und empfinden
die Luft um mich und das Licht
die Düfte, das Essen und Trinken
sehen und hören und offen sein
nur für heute.

Nur heute will ich leben,
da sein für dich und wahrnehmen
deine Stimme, dein Wesen
deine Freude und dein Leid teilen
dich versuchen zu verstehen
dir heute meine Liebe schenken.

Nur heute will ich leben,
da sein für dich – Gott
dir begegnen in jeder Begegnung
deine Stimme hören in jeder Stimme
teilen mit dir mein Leben
mein Heute. Amen.� bruder titus

V O R A N Z E I G E N

Eucharistiefeier mit Krankensalbung
Sonntag, 3. März, um 11.00 Uhr

Einladung an Sängerinnen und   
Sänger aus der Pfarrei Gelterkinden
Die Katholische Kirche Sankt Josef in Sis-
sach feiert das 125-Jahr-Jubiläum
Am 28. Mai 1899 wurde die Kirche feier-
lich eingeweiht. Anlässlich dieses Jubi-
läums feiern wir einen Gottesdienst am 
Sonntag, 26. Mai, um 10.00 Uhr.
Um diese Feier musikalisch zu umrah-
men, sind Sängerinnen und Sänger 
herzlich willkommen. Proben jeweils 
am Dienstag, 18.00 bis 19.30 Uhr, in der 
kath. Kirche Sissach: 23. und 30. April, 
7., 14. und 21. Mai. Anmeldungen nehme 
ich gerne entgegen bis spätestens Diens-
tag, 16. April:  � E-Mail martina.tanner@
rkk-sissach.ch oder Tel. 079 577 25 61.
� Herzlich Martina Tanner

Mittwoch, 14. Februar, Eucharistiefeier zum Aschermittwoch mit Auslegung 
der Asche.
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A G E N D A

Sonntag, 11. Februar
	 9.30	 Eucharistiefeier zur Fasnacht 

mit Guggenmusik
		  anschliessend Risotto und   

Getränke im Pfarreisaal
		  Pater Jacek Kubica
19.00	 Ökumenisches Friedensgebet in 

der ref. Kirche Gelterkinden
Dienstag, 13. Februar
18.00	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. Februar
Aschermittwoch
18.00	 Eucharistiefeier
		  zum Aschermittwoch
		  mit Auslegung der Asche
Donnerstag, 15. Februar
10.00	 Ökumenischer Gottesdienst   

im Zentrum Ergolz   
Ormalingen

14.00	 Für Senioren: Jass- und   
Spielnachmittag

		  im Pfarreisaal
17.30	 Rosenkranz und
		  Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 16. Februar
10.30	 Ökumenischer Gottesdienst im 

Altersheim Gelterkinden
Sonntag, 18. Februar
11.00	 Kommunionfeier
		  Diakon Martin Tanner
		  Jahrzeit für Othmar Alois und 

Hedwig Hilber-Eicher
Dienstag, 20. Februar
18.00	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 22. Februar
10.00	 Ökumenischer Gottesdienst im 

Zentrum Ergolz Ormalingen
17.30	 Rosenkranz und
		  Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier
Freitag, 23. Februar
10.30	 Ökumenischer Gottesdienst im 

Altersheim Gelterkinden
19.00	 Taizéandacht

Jeden Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr
Sozialberatung KRSD ohne Anmeldung 
im Pfarramt mit Michael Frei oder nach 
Vereinbarung, Telefon 076 261 31 25

PA S T O R A L R A U M  F R E N K E - E R G O L Z

Katholisches Pfarramt  
Maria Mittlerin Gelterkinden
Brühlgasse 7, 4460 Gelterkinden

Sekretariat
Tel. 061 981 11 25, Lorenza Tomeo 
Mo, Di und Do 9.00 bis 11.30 Uhr
Di 14.00 bis 17.00 Uhr
info@katholische-kirche-gelterkinden.ch
www.katholische-kirche-gelterkinden.ch

Gemeindeleiter 
Diakon Martin Tanner
martin.tanner@rkk-sissach.ch

Leitender Priester
Pater Jacek Kubica
Tel. 079 359 58 73
j.kubica@katholische-kirche-gelterkin-
den.ch

Kirchlicher Regionaler Sozialdienst
Michael Frei, Sozialarbeiter
Tel. 076 261 31 25
mfrei@caritas-beider-basel.ch 

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
Sonntag, 11. Februar: kovive – kovive 
unterstützt armutsbetroffene und sozi-
al benachteiligte Kinder und Jugendli-
che in der Schweiz mittels Betreuungs- 
und Feriencampangeboten.
Sonntag, 18. Februar: Comundo Projekt 
Peru

Gestorben aus unserer Pfarrei ist
im 100. Altersjahr Martha Droll-Näf aus 

Gelterkinden. Gott schenke ihr das ewi-
ge Leben. Den Angehörigen entbieten 
wir unser herzliches Beileid.

Ökumenisches Friedensgebet in der 
ref. Kirche Gelterkinden
Sonntag, 11. Februar, 19.00 Uhr
Im Hinblick auf die andauernden Krie-
ge in der Ukraine, im Gazastreifen und 
an vielen anderen Orten sowie die Kri-
senherde weltweit wollen wir uns ge-
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